
Erfolgsgeschichte

„In meiner Generation gehen viele zum Imbiss ihres Ver-
trauens. Nur eine national-prägnante Marke für Currywurst 
und Pommes gibt es in Deutschland nicht“ und das sei 
schade, sagt Tim Koch, Jahrgang 1970 und einer der bei-
den Gründer der Imbisskette Bobby&Fritz. Denn in seinem 
Leben spielt Currywurst/Pommes schon immer eine wichtige 
Rolle. Für jüngere Menschen sei das allerdings anders - ge-
nau das wolle man ändern. Aus diesem Grund ist der Koch-
buchautor aus Hamburg vor zwei Jahren gemeinsam mit 
seinem Partner Alexandros Soukas, einem „konzernerprob-
ten Vertriebler“, aus dem Ruhrpott ins Imbissgeschäft ein-
gestiegen. „Junge Leute sollen künftig sagen: Mein erstes 
Date hatte ich bei Bobby&Fritz.“ Koch und Soukas leben ihr 

Die Situation
Emotionen sind der Kern der Marke Bobby&Fritz. Um seine Botschaften in seinen Lokalen transportieren zu 
können, setzt der Betreiber, der verspricht die „beste Currywurst Pommes“ in Deutschland anzubieten, auf 
Digital Signage. Alle 22 Standorte stattet der Acer Synergy Platinum Partner Cittadino mit einer Lösung aus 
den Large Format Displays und der Software picturemachine4® aus, die über die Zentrale gesteuert wird. 

Unternehmen: Tim Koch ist Bobby, „das steht auch auf mei-
ner Visitenkarte, ‚Fritz‘ sitzt zwei Büros weiter“.

„Currywurst/Pommes, das ist Vertrauenssache“, erklärt Tim 
„Bobby“ Koch. Aus diesem Verständnis habe man das Un-
ternehmen gegründet: „Die leckerste Currywurst, die es gibt 
und das deutschlandweit.“ 

„Eigentlich wollten wir unsere Preisliste abbilden“, erin-
nert sich Koch. So ist man auf Digital Signage gestoßen. 
Die Preisliste „lebt“ jetzt allerdings: Schrift, Zahlen und Fi-
guren wie etwa die Pommesschale oder die Gabel sind im-
mer fl ießend in Bewegung. Außerdem soll sie Abwechslung 
bieten, zum Beispiel nachmittags Kaff ee statt Softdrink zum 
Menü. Daher schieden klassische Plakate aus. „Die Marke 
Bobby&Fritz lebt von Emotionen, von Illustration und Gra-
fi k.“ Das sieht man auf der Website, aber auch bei der Ge-
staltung der Stände, die Koch Einheiten nennt. Eine Karte, 
die sich bewegt, ist aufmerksamkeitsstark: „Die Menschen 
sollen stehen bleiben und ein Handyfoto machen“, erklärt 
Koch. Man will Geschichten rund um Bobby&Fritz erzählen. 
„Wenn Passanten in einer Einheit zwei Mitarbeiter sehen, 
sollen sie denken: Das sind bestimmt Bobby und Fritz.“

Mit Digital Signage haben die Unternehmer ein Tool gefun-
den, das ihnen die Flexibilität gibt, die sie für ihre Werbung 
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Über den Endkunden 

An 22 Standorten betreibt Bobby&Fritz auf Curry-
wurst/Pommes spezialisierte Imbisse. Für sein Mar-
keting an den Standorten hat das Unternehmen 
eine Lösung gesucht, die bewegte Bilder unterstützt 
und es erlaubt, Kampagnen zentral zu entwickeln 
und fl exibel auszurollen.
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Die gesamte Installation ist auf Expansion ausgelegt,  
denn Bobby&Fritz hat noch viele Ideen. Neu an den 
Start gehen wird zum Beispiel das Bobby&Fritz Radio. Im  
Stream läuft Musik, die je nach Tageszeit unterschiedliche 
Stimmungen vermittelt: „Zum Bobby&Fritz Sound sollen 
natürlich auch die entsprechenden Videos laufen“, er-

klärt Tim Koch. Die Botschaft: „Bei  
Bobby&Fritz laufen immer zeitgemäße 
Clips“. Und wenn die Einheiten nachts 
schließen, kann auf einem dritten 
Bildschirm auch Third-Party-Wer-
bung laufen, „von Unternehmen und 
Marken, die zu uns passen, die unsere 
Marke umgekehrt auch aufladen“. Für 
diese Streams ist jeweils ein zusätzli-
cher Monitor vorgesehen. 

In der jungen Unternehmensgeschichte von Bobby&Fritz 
haben inzwischen 22 Einheiten den Betrieb aufgenommen, 
bis Ende 2015 sind zehn weitere geplant. 2016 möchte Koch 
„die Hundertermarke knacken“. Da kommt dem Unterneh-
men eine Kooperation mit Tank & Rast, dem Betreiber der 
deutschen Autobahnraststätten, gerade recht. 

Über den Acer Synergy Platinum Partner 

Cittadino aus Düsseldorf ist mit seiner Software-
lösung picturemachine® einer der Vorreiter der Di-
gital Signage-Industrie in Deutschland. Neben der 
eigenen Software realisiert Cittadino als Dienst-
leister auch bundesweit Digital Signage-Installati-
onen, produziert Inhalte - vom Unternehmensvideo 
bis hinzu branchenspezifischen Templates - und  
betreibt sein eigenes flächendeckendes Digital Si-
gnage-Netzwerk mit mehreren Tausend Digital 
Touchpoints an öffentlichen Plätzen wie Flughäfen 
und Bahnhöfen.  

benötigen. Schon früh setzte man auf Displays in den Stän- 
den. Allerdings war der Betrieb sehr aufwändig, da die 
Stand-Alone-Geräte von Hand per USB-Stick befüllt wer-
den mussten. Neue Kampagnen aufzusetzen und flächen-
deckend auszurollen, nahm viel Zeit in Anspruch. 

Bei Bobby&Fritz fand man professio-
nelle Unterstützung  beim Acer Synergy  
Partner Cittadino. In den Einheiten  
fand das Team von Cittadino eine   
heterogene Hardware-Struktur vor. Es 
handelte sich um Consumer-Displays  
der unterschiedlichsten Marken und 
Formfaktoren. Seit Mitte des Jahres  
stattet Cittadino alle Einheiten mit stan-
dardisiertem Equipment aus. Zum Ein-
satz kommen pro Einheit zwei 42“ (106,7 cm) Acer DV420 
BMidp  Large Format Displays. „Die Displays unserer Large 
Format DV Serie sind nicht nur auf den Dauerbetrieb 24 
Stunden, sieben Tage die Woche ausgelegt, sie bieten mit 
bis zu 500 cd/m2 fantastische Bilder in Full HD Auflösung“, 
erklärt Martin Sasse, Senior Product Manager Stationary bei 
Acer Computer in Ahrensburg. Als Player wird ab 2016 eine 
speziell für Bobby&Fritz konfigurierte BTO-Variante der Acer 
Veriton N-Serie ausgerollt. 

Mit dem neuen System, der Cittadino picturemachine4®, 
liegt das Management der Inhalte zentral bei Bobby&Fritz. 
Die Templates stammen von Cittadino. Kampagnen, die 
die Zentrale entwickelt und gestaltet hat, rollt das Unter-
nehmen automatisch über die Cloud flächendeckend aus. 
Updates erfolgen alle 15 Minuten. Die Cittadino Software 
picturemachine4®  erlaubt die Gestaltung, Verwaltung und 
Verteilung von Inhalten in Digital Signage-Netzwerken. 

„Wir möchten Geschichten rund um  
Bobby&Fritz erzählen. Zu diesem Zweck ist 

Digital Signage genau das richtige Medium“, 
Tim Koch, Geschäftsführer Bobby&Fritz 

Über Acer

Acer ist einer der Top-Fünf-Hersteller von IT-Hard-
ware. Das Unternehmen wurde 1976 in Taiwan ge-
gründet, der Hauptsitz ist in Taipei. Acer ist börsen-
notiert an der Taiwan Stock Exchange (Kürzel: 2353) 

und in London (2306Q.L). Mit rund 7.000 Mitarbei-
tern erwirtschaftet der Konzern 10,93 Milliarden US 
Dollar (Geschäftsjahr 2014).


